
„FACHDIALOG ENTGELTGERECHTIGKEIT IM ÖFFENTLICHEN DIENST“ 

 

Im Geltungsbereich des TVöD-L verfügen momentan u.a. das Land 

Berlin, die Landeshauptstadt München und die Fernuniversität Hagen 

über ein eg-check.de-Zertifikat, verliehen von der Antidiskriminie-

rungsstelle des Bundes. Im Bereich des TVöD-VKA haben sich die 

Messe Berlin GmbH sowie die Hochschule für Technik und Wirtschaft 

Berlin zertifizieren lassen.  

Andrea Jochmann-Döll und Karin Tondorf (2018) analy-

sierten 2015 im Auftrag der Antidiskriminierungsstelle 

des Bundes das Diskriminierungspotential des TVöD-L 

und kamen zu dem Befund, dass der Tarifvertrag hin-

sichtlich Bewertungssystem und Entgelttabellen nicht gesetzeskon-

form ist. Diese Feststellung ist auf den TVöD-VKA übertragbar, wie 

u.a. der Regelungscheck der HTW Berlin verdeutlichte. Die im Rahmen 

der Entgeltprüfverfahren erstellten Paarvergleiche, welche die oben 

genannten Institutionen durchführten, unterstreichen diesen Befund: 

TVöD-L wie TVöD-VKA reproduzieren die Unterbewertung jener Tätig-

keitsaspekte, die überwiegend in von Frauen ausgeübten Bereichen 

vorkommen. 

Die einzelnen Arbeitgeber sind aufgefordert, gegebe-

nenfalls abweichend vom Tarifvertrag, die Eingruppie-

rung lokal anzupassen. Es stellt sich folglich die Frage 

nach den Gestaltungsspielräumen öffentlicher Arbeitge-

ber. Zudem gilt es, die Tarifvertragsparteien über die Ergebnisse der 

Entgeltgleichheitsprüfung zu informieren und zu verdeutlichen, dass 

das Diskriminierungspotential entfernt werden muss.  

Dr. Sünne Andresen, zentrale Frauenbeauftragte der HTW 

Berlin und Sprecherin der Landeskonferenz der Frauenbe-

auftragten an Berliner Hochschulen (LaKoF), lädt            

Akteur_innen aus öffentlichem Dienst, Verbänden, Poli-

tik und Wissenschaft herzlich zum Austausch und zur Vernetzung ein. 

Der Bereich der Verwaltungstätigkeiten wird im Fokus stehen.  

Dienstag, 12. März 2019 9:00-16:00 Uhr 

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 

Wilhelminenhofstraße 75A, 12459 Berlin 

Gebäude G, Raum H 001 (Lageplan unter https://www.htw-ber-

lin.de/campus/campus-wilhelminenhof/#c17113) 

 

 

KONTAKT & ANMELDUNG 

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin  

Zentrales Referat Frauenförderung &       

Gleichstellung 

Treskowallee 8 

10318 Berlin 

Dr. Ulrike Richter 

E richteru@htw-berlin.de 

T +49 30 5019-2655 

 

 

Verbindliche Anmeldung bitte bis 1. März 2019 an                                                       

frauenbeauftragte@htw-berlin.de 

  

http://www.eg-check.de
https://www.htw-berlin.de/campus/campus-wilhelminenhof/#c17113
https://www.htw-berlin.de/campus/campus-wilhelminenhof/#c17113


PROGRAMM 

9:00 Uhr  Begrüßung 

9:15-11:15 Uhr  Wo wir stehen – Werkstattberichte aus den eg-

check.de-Projekten des Landes Berlin, der 

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 

sowie der Messe Berlin GmbH // Raum H 001 

11:15-12:30 Uhr Wie Problemlösungen aussehen könnten – Im-

pulse und Statements zu den Werkstattberich-

ten von Dr. Stefanie Porsche, Brigitte Zick und 

Udo Mertens // Raum H 001 

12:30-13:30 Uhr Mittagsimbiss // Raum G 007 

13:30-15:15 Uhr Was noch zu tun ist und wie es angegangen wer-

den kann –Austausch in zwei parallelen Foren: 

Forum 1: Wie können öffentliche Arbeitgeber unter Berücksichtigung 

europäischer und nationaler Gesetze bzw. Rechtsprechung die Ein-

gruppierung lokal anpassen und ihre Entgeltpolitik so gestalten, dass 

sie Entgeltgerechtigkeit fördert? // Raum G 008 

Forum 2: Wie können Gleichstellungsakteur_innen aus Institutionen 

Einfluss auf die Tarifvertragsparteien nehmen, damit diese das vor-

handene Diskriminierungspotential entfernen? // Raum H 101 

15:30-15:55 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse der Foren //  

Raum G 008 

16:00 Uhr  Verabschiedung 

VORTRAGENDE 

Dr. Sünne Andresen, Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, 

hauptberufliche Frauenbeauftragte 

Sabine Daniel, Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleich-

stellung des Landes Berlin, Referatsleiterin „Gleichstellung von 

Frauen in der Arbeitswelt“ 

Petra Göbel, Messe Berlin GmbH, Leiterin Geschäftsbereich Human 

Resources 

Udo Mertens, GEW Berlin, Leiter des Vorstandsbereiches Beamten-, 

Angestellten- und Tarifpolitik 

Dr. Stefanie Porsche, Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend, Referat 412 – Arbeitsmarkt, Referentin 

Brigitte Zick, Mitglied der ver.di-Bundestarifkommission, Personal-

ratsvorsitzende des Bezirksamts Berlin Friedrichshain-Kreuzberg 

 

 


